
Pünktlich zur Lancierung  
des neuen, einzigartigen 
Lehrgangskonzeptes bei  
der MKS für Diplomierte  
Betriebswirtschafter/-innen 
HF (Höhere Fachschule) 
erhält das Diplom einen  
noch höheren Stellenwert. 

In einem mehrjährigen Prozess wurde 
verbundpartnerschaftlich der nationa-
le Qualifikationsrahmen (NQR) erar-
beitet, den der Bundesrat  2014 in einer 
Verordnung verankerte. Ziel des NQR 
ist, die internationale Vergleichbar-
keit der schweizerischen Bildungsab-
schlüsse zu erhöhen. Der NQR besteht 
aus acht Niveaus, wobei sämtliche 
vom Berufsbildungsgesetz als forma-
le Bildung beschriebenen Abschlüs-
se eingestuft werden. Der Abschluss 
«Dipl. Betriebswirtschafter/-in HF» 
wurde vom Staatssekretariat für 
Bildung, Forschung und Innovation 
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(SBFI) im Januar 2016 auf Niveau 6 
eingestuft, was einem Bachelor-Ab-
schluss entspricht. Mit der Einstufung 
in den NQR Berufsbildung wurde im 
April auch die englische Übersetzung 
des Titels angepasst. Der Abschluss 
hat neu die übersetzte Bezeichnung 
«Advanced Federal Diploma of High-
er Education in Business Administra-
tion». Diese Neuerungen bringen klar 
zum Ausdruck, wohin die Abschlüsse 
der Höheren Fachschulen gehören; 
in den Bereich «Höhere Bildung». 
Zusätzlich ziert das eidgenössische 
Fahnenlogo neu das HF-Diplom.  Ein 
weiterer wichtiger Mosaikstein zur 
besseren Positionierung der HF-Ab-
schlüsse in der nationalen wie inter-
nationalen Arbeitswelt.

Handlungsfähige 
Führungskräfte als Ziel

Die MKS hat in den letzten Monaten 
unter Berücksichtigung des vorgege-
benen Rahmenlehrplans ein neues, 
einzigartiges Lehrgangskonzept ent-
wickelt, welches nebst den notwen-
digen fachlichen Aspekten sehr stark 
auf Führungs-, Sozial- und Methoden-
kompetenz fokussiert. In die Konzept- 
entwicklung flossen die langjährigen 
Erfahrungen aus der Führungs- und 
Marktkräfteentwicklung in Unterneh- 
men verschiedenster Branchen und Be- 
triebsgrössen mit ein. Gleichwohl 
wie unzählige Gespräche über An-
forderungen und Herausforderungen 
mit Geschäftsleitungen und HR-Ver-
antwortlichen. «Wir möchten hand-
lungsfähige Führungskräfte mit ech- 
ten Leadership-Qualitäten formen, 
welche den unternehmerischen Her-
ausforderungen der Zukunft gewach- 
sen sind» so ein klares Statement der 

MKS-Verantwortlichen. Die Absol-
venten sollen nicht einfach Semes-
terprüfungen schreiben und Noten 
bekommen, sondern regelmässig prak- 
tische Kompetenznachweise erbrin-
gen und damit zeigen, dass sie das 
Vermittelte in konkretes Handeln 
ummünzen können. Während dieses 
Prozesses werden sie professionell 
begleitet, beobachtet und erhalten 
konkrete Rückmeldungen über ihre 
Leistungen, damit sie sich weiterent-
wickeln können. Das innovative Kon-
zept befindet sich derzeit im Anerken-
nungsverfahren beim SBFI. 

Beginn am 14. September 
2016, rege Nachfrage

Das eidgenössisch anerkannte Diplom 
für Betriebswirtschafter/-innen HF 
ist die höchste nicht-universitäre Ge-
neralisten-Weiterbildung im betriebs-
wirtschaftlichen Bereich. Sie dau-
ert sechs Semester und macht seine  
Inhaber zu Generalisten mit brei- 
ten, vernetzten, handlungspraktischen 
Fach- und Führungskompetenzen, die 
Verantwortung und Führungsaufga-
ben in KMU, Grossbetrieben oder der 
öffentlichen Verwaltung übernehmen 
können. 
Die rege Nachfrage zeigt, dass die 
MKS mit ihrem neuen Ansatz den 
Zeitgeist und damit das Bedürfnis 
trifft. Die Lehrgänge beginnen am  
14. September in Sargans und Zü-
rich, wobei zwei Formen angeboten 
werden. Die eine ist berufsbegleitend 
möglich, die andere erfordert eine Re-
duktion des Arbeitspensums auf 80 
Prozent, da sie einen Unterrichtstag 
pro Woche beinhaltet. Die KIassen-
grössen sind aus Qualitätsgründen 
auf 16 Teilnehmer beschränkt.  

Zugelassen ist, zusammenfassend ge-
sagt, wer über eine abgeschlossene 
Berufsausbildung oder einen Mittel-
schulabschluss mit mehrjähriger kauf-
männischer  Berufserfahrung verfügt. 
Zulassungen «sur dossier» sind eben-
falls möglich. Teilnehmende, welche 
über anerkannte Vorbildungen verfü-
gen, können sich von gewissen Wei-
terbildungsteilen dispensieren lassen. 
D.h. bereits erworbene Kompetenzen 
werden teilweise angerechnet. Gene- 
rell empfiehlt sich ein vorgängiges 
Gespräch mit den Verantwortlichen. 
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